
Planungsfehler beim Kraftwerk Datteln sollen korrigiert werden können

Rot-Grün streitet im RVR
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Essen. Der rofgrunen Regie-
rungskoalition in NRW könn-
te die erste Belastungsprobe
bevorstehen, Schauplatz: die
Verbandsversammlung des
Regionalverbands Ruhr
(RVR), in der SPD und Grüne
ebenfalls Partner sind. Auslö-
ser ist eine Vorlage der RVR-
Verwaltung zum Dattelner
Kraftwerk.

Mit dem Beschlussvor-
schlag soll die Änderung des
Regionalplans sowie ein "Ziel-
abweichungsverfahren" einge-
leitet werden. Dies könnte als
Instrument dienen, Eon als
Betreiber des Kraftwerks doch
noch eine Genehmigung zu
ermöglichen. Allerdings soll
die RVR-Verbandsversamm-
lung in der Sitzung am 13.
Dezember die Landesregie-
rung auch bitten, das angekün-
digte NRW-Klimaschutzge-
setz "unverzüglich auf den
Weg zu bringen", so dass es
noch in die Änderung des
Regionalplans einfließen
kann. Dies wäre eine neue
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Hürde für das Kraftwerk.
Auslöser für Streit zwischen

den RVR-Fraktionen von SPD
und Grünen ist jedoch das
Zielabweichungsverfahren.

Thomas Eiskirch (SPD) ver-
sucht Dampf aus dem Kessel
zu nehmen. "Es wird eine Rei-
he von inhaltlichen Fragen
geben, es gibt aber keine Vor-
festlegung. Es geht doch
zunächst um die Frage, ob es

überhaupt ein Zielabwei-
chungsverfahren geben
kann." Eiskirch zeigte sich
überrascht von der Haltung
der Grünen.

Denn die sehen die Vorlage
der RVR-Planer kritisch.
"Zentrale Rechtsfragen sind
nicht beantwortet", so Grü-
nen-Fraktionschef Martin
Tönnes. Eon habe keinen
Anspruch auf Durchführung
eines solchen Verfahrens. Eine
juristische Stellungnahme
komme sogar zu dem Ergeb-
nis, dass ein Antrag auf Zielab-
weichung durch den RVR
rechtswidrig wäre. Tönnes:
"Wir haben den Verdacht, dass
hier wieder ein Datteln-Ver-
fahren in hohem Zeitdruck
und vorauseilendem Gehor-
sam im Sinne eines Energie-
unternehmens durchge-
peitscht werden soll."

Für Thomas Krämerkämper
(BUND) drängt sich der Ein-
druck auf, dass der RVR da
weiter macht, wo Schwarz-
Gelb aufgehört hat. Er sieht in
der Vorlage eine Aufforderung
zum Rechtsbruch.


